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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

DJK St. Pius II : TV Viernheim 
Samstag, 07.05.2022, 15:00 Uhr

Pflug bleibt gegen den TV Viernheim ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der DJK St. Pius II im
Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar gegen den TV Viernheim beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Jonas Pflug, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Schmitt / Kern konnten Merz / Wenz anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Pflug / Serr waren in der Partie gegen Jöst /
Sriratanakoul nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Ein hartes Stück Arbeit hatten
Batz / Hillenbrand gegen Mandel / Meder zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Patrick Merz
hatte am Nachbartisch gegen Thevin Sriratanakoul bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Jonas Pflug besiegelte anschließend mit einem 3:1 gegen Daniel Jöst einen Punkt
für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Daniel Serr eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Jürgen Kern kassierte. Nicht einen Satzgewinn überließ Harald Wenz seinem
Gegner Daniel Schmitt beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Es
dauerte eine Weile, bis Rudolf Batz den Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Meder feiern konnte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Beim Erfolg von Sven Hillenbrand gegen Patrick Mandel konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 40 Punkten mit
einem Satzerfolg für Hillenbrand endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Patrick Merz gelang es Daniel Jöst zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Recht kurzen Prozess machte Jonas Pflug beim 11:9, 11:5, 11:2
mit Thevin Sriratanakoul. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK St. Pius II am 14.05.2022 gegen die DJK Käfertal
/Vogelst. III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.05.2022 gegen den TTV Weinheim-West III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK St. Pius II

Doppel: Merz / Wenz 0:1, Pflug / Serr 1:0, Batz / Hillenbrand 1:0 
Einzel: P. Merz 2:0, J. Pflug 2:0, D. Serr 0:1, H. Wenz 1:0, R. Batz 1:0, S. Hillenbrand 1:0 

 TV Viernheim
Doppel: Jöst / Sriratanakoul 0:1, Schmitt / Kern 1:0, Mandel / Meder 0:1 
Einzel: D. Jöst 0:2, T. Sriratanakoul 0:2, D. Schmitt 0:1, J. Kern 1:0, P. Mandel 0:1, M. Meder 0:1
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